
Arras: 86-jährige wohlhabende Frau von drei Personen entführt und
dann in ihrer Bank wiedergefunden
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In Arras (Pas-de-Calais) wurde eine wohlhabende 86-jährige Frau mit 10.000 Euro
in ihrer Bank aufgefunden, nachdem sie entführt worden war. Drei Personen
werden verdächtigt, sie aus ihrem Haus entführt und zur Bank gebracht zu haben,
sie flüchteten.

Eine 86-jährige Frau wurde am Dienstagmorgen in ihrer Bank in Arras, Pas-de-Calais, mit
10.000 Euro, die sie gerade aus ihrem Safe geholt hatte, wohlbehalten aufgefunden, wie
Franceinfo berichtet. Die Dame sei von drei bisher nicht identifizierten Personen aus ihrem
Haus entführt worden. Die Täter durchsuchten zunächst das Haus und entwendeten 2.100
Euro.

Die drei Personen brachten die ältere Dame dann mit dem Auto zu ihrer Zweigstelle der BNP-
Paribas-Bank im Zentrum von Arras, die etwa 10 Autominuten von ihrem Haus entfernt liegt,
und verlangten von ihrem Opfer, eine große Summe Geld abzuheben. Anhand der
Auswertung der Videoüberwachung stellte die Polizei fest, dass die drei Angreifer in ihrem
Auto vor der Bank mehrmals hin und her fuhren, um zu sehen, was ihr Opfer in der Bank tat.
Anschließend flohen sie und werden von der Polizei noch immer gesucht.

Die Tochter des Opfers verständigte die Polizei.
Nach ersten Erkenntnissen der Ermittlungen, wurde die Tochter des Opfers auf die
Entführung ihrer Mutter aufmerksam und verständigte gegen 10:30 Uhr die Polizei. Wie die
Täter ihr Opfer dazu brachten, sich in den Tresorraum der Bank zu begeben, muss die
weitere Untersuchung klären.

Die 86-Jährige erklärte den Polizisten jedenfalls, dass die Personen vermummt
gewesen seien und sich zunächst als Polizisten vorgestellt hätten. 


